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Berufe im Hafen 
 

Schauermann	 02

Im Hafen werden Güter wie Früchte aus Südamerika, 
Getreide aus Afrika oder Jeans und Autos aus Asien 
„umgeschlagen“, das heißt angeliefert, zwischen­
gelagert und weitertransportiert. Was heute meist 
in Containern von einem Ort zum anderen gebracht 
wird, musste früher Stück für Stück „umgeschlagen“ 
werden. Das nennt man Stückgutumschlag.
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1 Erforscht gemeinsam!
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Womit wurden die Waren im 
Stückgutumschlag transportiert? 

Beschriftet!
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Welche „Verpackungen“ wurden für den Transport der Güter benutzt? 

Wo hat der Schauermann gearbeitet? 

3

Seht euch im Schuppen um!

Was waren seine Aufgaben?
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Hieve:  

Warenbündel, das von 

einem Kran aufgenom­

men werden kann.

Schauermann:  

abgeleitet vom niederländi­

schen Wort „sjouwer“. Es 

bedeutet „schwer arbeiten“.

Steuerei:  

Firma, die sich zur Zeite des 

Stückgutumschlags um das 

Be- und Entladen von Schiffen 

kümmerte.
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Welches Spezialwerkzeug hat er benutzt?

Zeichne auf! 

Überlegt euch eine spezielle Handbewegung, die der Schauermann
beim Arbeiten machen musste! 
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